
Durchdrücken

Satzes oder Bildspiegels angebracht. 
Im Rahmen der -> Dokumentenunter­
suchung kann er für die Alters­
bestimmung von Druckerzeugnissen 
von Bedeutung sein.

Druckwelle: kurzzeitiger Anstieg des 
Drucks in der Umgebung eines ex­
plodierenden Gemisches.
Der bei einer -» Explosion erzeugte 
Druck ist abhängig von: a) der Ex­
plosionstemperatur; b) dem Verhält­
nis des Volumens der Verbrennungs­
produkte zum Volumen des Gemi­
sches vor der Verbrennung; c) dem 
Anfangsdruck des Gemisches. Die 
Wirksamkeit der auf tretenden D. 
hängt von der durchschnittlichen und 
der maximalen Druckanstiegsrate ab, 
d. h. der Drucksteigerung pro Zeit­
einheit (MPa/s) vom Beginn der Ex­
plosion bis zum Erreichen des Druck­
maximums. Höhere Druckanstiegs­
raten bewirken in der Regel größere 
Zerstörungen, da durch die geringe 
Ableitmöglichkeit der D. eine stär­
kere Belastung von Gebäuden o. ä. 
auftritt.

Duktus -> Bindungsform der Schrift

Dunkelziffer: Anzahl der unbekann­
ten Straftaten, die aus vorhandenen 
Informationen und der Kriminalitäts­
entwicklung nur vermutet werden 
können. Ihre exakte Feststellung ist 
nicht möglich. Forschungen über die 
-> Latenznatur einzelner Straftaten 
oder Straftatengruppen ergeben aber 
wichtige Anhaltspunkte, um die Auf­
deckung von Straftaten planmäßig, 
auf Schwerpunkte gerichtet, durch­
führen zu können. Die der sozialisti­
schen Ordnung innewohnenden ge­
sellschaftlichen Potenzen, die ihr we­
sensfremde Kriminalität allmählich 
zurückzudrängen und zu überwin­
den, läßt auch die Anzahl der un­
bekannten Straftaten ständig gerin­
ger werden.

Dünnschichtchromatographie: spe­
zielles Verfahren der Chromato­
graphie, bei der die stationäre Phase 
(u. a. Kieselgel, Kieselgur, Alumi­
niumoxid, Cellulose) auf Glasplatten 
oder anderen indifferenten Unter­
lagen als dünne Schicht aufgebracht 
wird. Als mobile Phase werden Lö­
sungsmittel oder -gemische einge­
setzt. Das Verfahren ist apparativ 
weitgehend standardisiert und er­
möglicht die schnelle und scharfe 
Trennung von Substanzgemischen. 
Das Verfahren wird in der -> Ge­
richtschemie u. a. zur Trennung und 
Identifizierung von Arzneimitteln, 
Suchtmitteln, Pflanzenschutzmitteln, 
technischen Kohlenwasserstoffpro­
dukten, Schreibmitteln und Spreng­
mitteln eingesetzt. [F 18]

Duplikatakte: zweite, vollständige
Ausfertigung der Strafakte. D. wer­
den nur in den durch zentrale Vor­
gaben innerhalb der Untersuchungs­
organe oder durch Weisung des 
Dienstvorgesetzten bestimmten Fäl­
len ausgefertigt. Sie sind mit der 
Originalakte hinsichtlich des Inhalts 
und dessen Ordnung identisch. Die D. 
ist als solche zu kennzeichnen und 
dem Staatsanwalt bei der Übergabe 
der Sache für die Dauer der Durch­
führung des gerichtlichen Verfahrens 
zu übergeben. Die Übersendung von 
Durchschriften strafprozessualer 
Maßnahmen während des Ermitt­
lungsverfahrens wird hiervon nicht 
berührt.

Durchdrücken: Fälschungsmethode, 
bei der mittels eines Schreibgerätes 
oder ähnlichen Gegenstands echte 
Schriftzüge mit Druck nachgezogen 
werden, so daß auf dem darunter 
liegenden Schriftträger die Druckril­
len erkennbar sind. Die Druckrille 
wird dann mit einem Schreibmittel 
nachgezogen.
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